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Faschingszeit in 
der Grundschule Regis-Breitingen
Auch in diesem Jahr feierten wir an der Grundschule Regis-
Breitingen wieder unsere traditionelle Faschingsparty. 
Zahlreiche lustige und märchenhafte Gestalten bevölkerten
unsere Schule, sogar der Weihnachtsmann wurde gesehen!
Dieses Spektakel wollten sich auch unsere zukünftigen
Schulanfänger nicht entgehen lassen. 
Ebenfalls fantasievoll kostümiert, feierten sie gemeinsam
mit den Großen und lernten so ganz nebenbei unsere schö-
ne Schule kennen. Gemeinsam wurde gesungen, getanzt,
gelacht  und gebastelt, so dass die schöne Zeit wie im Fluge
verging. 

Traditionen in 
der Grundschule Regis-Breitingen
Jedes Jahr zur Winterzeit laden die Kinder der Laienspiel-
gruppe und der Tanzmäuse ihre Eltern, Großeltern und an-
dere Verwandte ein, um sie mit einem kleinen Programm zu
erfreuen. 
Mit viel Fleiß und Einsatzbereitschaft bereiteten sich die
Kinder auf ihr Winterprogramm vor. 
Am 24.02.2015 war es wieder soweit. In diesem Jahr wur-
de das Märchen „Frau Holle“ aufgeführt. Lieder, Gedichte
und Tänze, die von Schnee, Eis und Frau  Holle erzählen,
umrahmten das Märchen. Mit viel Freude, Stolz und großem
Können präsentierten unsere Künstler ihre Aufführung den
Gästen.
„Das ist dein Lohn, weil du so fleißig warst.“ 
Unser Lohn war ein großer Applaus des Publikums. 
Mit viel Motivation gehen wir nun in die Vorbereitungen
unseres nächsten Programms.
Die Kinder der Laienspielgruppe, der Tanzmäuse, 
U. Winkler, E. Martin und B. Pröhl der Grundschule bzw.
der AWO Kindertagesstätte Regis-Breitingen

Aus unserer Grundschule:

Heidelbergweg 8 g • 07580 Ronneburg
Tel./Fax: 036602/22528
Internet: www.tuerenfein-kroeber.de

Altes erhalten - neu gestalten.
• Türen- und Rahmenbeschichtung
• Treppenrenovierung • Laminatverlegung
• Verglasungen aller Art – Bleiverglasung

TAXI • Fahrten zur Strahlen-,
Chemotherapie

• Dialysefahrten
• Kranken- & Kurfahrten

(für alle Krankenkassen)
• Rollstuhltaxi
• Großraumtaxi (8 Pers.)
• Flughafentransfer

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de
Internet: www.taxi-juhnke.de

Anruf genügt!

s c h n e l l  •  s i c h e r  •  z u v e r l ä s s i g

Handy  01 73 / 988 20 84
01 73 / 988 21 85

☎ (03 43 43)

70 40
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Amtliche Bekanntmachungen:

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
der Beschlüsse aus der 09. öffentlichen Sitzung
des Stadtrates vom 26.03.2015:

Beschluss Nr. 01/09/2015
Die Haushaltsatzung der Stadt Regis-Breitingen für das
Jahr 2015 wird beschlossen.

Beschluss Nr. 02/09/2015
Der Annahme der Spende für
– die Kitas und Schulen der Stadt Regis-Breitingen als

Projektbeteiligung von der Agrargenossenschaft Neukir-
chen in Höhe von 500,00 Euro

– die Grundschule Regis-Breitingen von der Kleiderbörse
Ute Fichtner in Höhe von 300,00 Euro

– die Grundschule Regis-Breitingen von Frau Ute Riethau-
sen in Höhe von 100,00 Euro

wird zugestimmt.

Beschluss Nr. 03/09/2015
Die Stadt Regis-Breitingen veräußert das Flurstück 8 a der
Gemarkung Regis (Stadt) (1530 m²), vorbehaltlich der Ertei-
lung einer Baugenehmigung.

Beschluss Nr. 04/09/2015
Die Stadt Regis-Breitingen veräußert das Flurstück 752/6 der
Gemarkung Regis (Flur) (262 m²).

Beschluss Nr. 05/09/2015
(1) Der Stadtrat/Gemeinderat beschließt, den Zweckverband

Kommunales Forum Südraum Leipzig mit der notwendi-
gen inhaltlichen und organisatorischen Steuerung der
Aufgaben und Prozesse zur Förderung der Entwicklung
des ländlichen Raumes (LEADER-Förderung) im Süd-
raum Leipzig für den Zeitraum der EU-Förderperiode
2014 - 2020 zu beauftragen. 

(2) Für die Bewältigung der anstehenden Aufgaben kann
sich der Zweckverband Dritter bedienen oder dafür ge-
eignete Organisationsstrukturen schaffen und nutzen.

Die Beschlüsse 01/09/2015 bis 05/09/2015 wurden in öf-
fentlicher Sitzung gefasst und sind im Protokoll zur Sitzung
in voller Länge nachzulesen.

Ergebnis der Versammlung 
der Jagdgenossenschaft 
Regis-Breitingen
Am 17.03.2015 führte die Jagdgenossenschaft Regis-Brei-
tingen in der Gaststätte „Zur Erholung“ in Regis-Breitingen
ihre diesjährige Jagdgenossenschaftsversammlung durch.
Nach Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen
Einberufung und Beschlussfähigkeit der Jagdversammlung
sowie Protokollkontrolle durch den Jagdvorsteher Herrn
Straßburger wurden folgende Beschlüsse gefasst.

Beschluss Nr. 01/2015
Feststellung des Reinertrages einschl. Entlastung des Jagd-
vorstandes zur Haushaltsrechnung 2014/2015 
Abstimmung: einstimmig

Beschluss Nr. 02/2015
Haushaltsplan 2015/2016
Abstimmung: einstimmig

Beschluss Nr. 03/2015
Nichtauszahlung des Reinertrages des Jagdjahres
2014/2015
Abstimmung: einstimmig

Beschluss Nr. 04/2015
Änderung  Jagdpachtvertrag Jagdbogen Ramsdorf – Ver-
längerung Pachtzeit 
Abstimmung: einstimmig

Beschluss Nr. 05/2015
Änderung  Jagdpachtvertrag Jagdbogen Regis-Breitingen –
Verlängerung Pachtzeit 
Abstimmung: einstimmig

Wahl des neuen Jagdvorstandes
Jagdvorsteher – Herr Gunter Straßburger
Stellvertreter 
des Jagdvorstehers – Herr Bert Warmann
1. Beisitzer – Frau Susann Keller
2. Beisitzer – Frau Ines Petschke
Kassenführer – Frau Barbro Rossa
Schriftführer – Frau Ines Petschke

gez. Straßburger
Jagdvorsteher

Ende amtlicher Teil
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Info für Regiser Kleingärtner
Am 09.04.2015 findet für alle Kleingärtner des Kleingar-
tenvereines „Bergmannsruh Regis e.V.“ im Vereinsheim
„Petersilie“ um 18.00 Uhr die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt.
Der Vorstand
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Auf gute Nachbarschaft
Eine Informationsveranstaltung zum Thema 

Flucht und Asyl für Interessierte
28.04.2015 um 18.30 Uhr 

in der Sporthalle Regis-Breitingen (Seminarraum)
Die weltweit wachsende Zahl Geflüchteter sorgt dafür, dass
aktuell auch in Deutschland mehr Menschen Asyl suchen.
Für die Unterbringung der Asylsuchenden ist der Landkreis
zuständig, den das bundesweite Verteilungssystem ermittelt
hat. Die Art der Unterbringung wählt jeder Landkreis selbst.
Der Landkreis Leipzig sieht in seinem selbst erarbeiteten
Unterbringungskonzept anfangs eine Unterbringung aller
neu zugewiesenen Asylsuchenden in einer zentralen Unter-
kunft vor, bevor diese dann dezentral auf Wohnungen ver-
teilt werden. Auf diesem Weg werden Asylsuchende zu un-
seren neuen Nachbarn.
Das Leben gestaltet sich dann oft als Herausforderung – ei-
ne neue Stadt, eine andere Kultur, eine fremde Sprache!
Besonders in der ersten Zeit sind viele Asylsuchende orien-
tierungsbedürftig. Sie stoßen im Alltag auf Probleme, die sie
zum Teil nur mit zusätzlicher Unterstützung bewältigen
können. Außerdem suchen sie Kontakte, wollen Deutsch
lernen und am gesellschaftlichen Leben teilhaben.
Die „alt eingesessenen“ Nachbarn sind oftmals nicht weni-
ger neugierig, aber vorsichtig, weil sie zu viele offene
Fragen haben. Woher kommen meine neuen Nachbarn?
Warum mussten sie fliehen? Wollen sie Kontakt mit mir und
wie können wir (ohne eine gemeinsame Sprache) kommu-
nizieren? Wie kann ich sie persönlich unterstützen? Und
was verbirgt sich eigentlich hinter dem Wort Asyl?
Der Bornaer Verein Bon Courage e.V. möchte alle Interes-
sierten zu einer Informationsveranstaltung einladen und
hierbei einen Überblick über das deutsche Asylverfahren
geben und für die Lebenssituation von Asylsuchenden im
Landkreis Leipzig sensibilisieren. Neben der Gelegenheit
Fragen zu stellen, soll an diesem Abend auch gemeinsam
überlegt werden, wie Asylsuchende im Ort ganz konkret un-
terstützt werden können.  

Eine Veranstaltung des Vereins Bon Courage e.V. 
in Kooperation mit der Stadt Regis-Breitingen.

Informationen vom Landratsamt, 
Amt für Abfallwirtschaft:

Tausch der Papiertonnen
Ab der 14. Kalenderwoche 2015 werden rund 35.000 Pa-
pierbehälter im Gebiet des ehemaligen Landkreises Leipzi-
ger Land getauscht. Notwendig ist der Tausch, da diese
Behälter zum Großteil bereits Mitte der 90er Jahre ange-
schafft wurden und der Verschleiß bereits sehr hoch ist. Der
Tausch soll Ende Mai abgeschlossen sein. 

Zuerst werden die neuen Papierbehälter ausgeliefert. Die-
se werden dort bereitgestellt, wo die  Abfallbehälter auch
am Entleerungstag bereitgestellt werden. Die neuen Behäl-
ter sind mit einem Aufkleber versehen, auf dem alle weite-
ren Informationen ersichtlich sind. Bei der nächsten tur-
nusmäßigen Entleerung werden dann die alten Papier-
behälter eingesammelt.

Die ausgemusterten Behälter werden jedoch nicht einfach
entsorgt. Behälter, die wiederverwendungsfähig sind wer-
den einer Nachnutzung zugeführt. Defekte oder verschlis-
sene Behälter werden recycelt, daraus werden neue Abfall-
behälter hergestellt.

Sollte es Probleme beim Behältertausch geben, wenden Sie
sich bitte an das Servicebüro der KELL GmbH:
Telefon: 034299/7005 – 10

034299/7005 – 20
034299/7005 – 29

Fax: 034299/7005 – 21
E-Mail: service@kell-gmbh.de

Die genauen Termine:

Regis-Breitingen Hagenest 11.05.2015
Regis-Breitingen Wildenhain 11.05.2015
Regis-Breitingen Ramsdorf 11.05.2015
Regis-Breitingen Regis-Breitingen 11.05.2015

Austräger für die „GZ“ gesucht
Für das Neubaugebiet und Breitingen suchen wir ab dem

Monat Mai 2015 einen Austräger für unsere „GZ“.
Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung 

unter 034343/7180

Freiwillige Feuerwehr 
Stadt Regis-Breitingen

www.ff-regis-breitingen.de Wappen von 1875

Ausbildungstermine
Freitag, 10.04.2015 – 18:00 Uhr Dienstsport
Freitag, 17.04.2015 – 19:00 Uhr theoretische Ausbildung
Freitag, 24.04.2015 – 18:00 Uhr praktische Ausbildung

Lehrgänge zur Einführung des Digitalfunkes in
Sachsen
Zur Einführung des digitalen Funknetzes müssen die Ka-
meraden notwendige Einführungslehrgänge besuchen. So
waren am 17.02.2015 der Stadtwehrleiter Karsten Jockisch
und der stellvertretende Ortswehrleiter der FF Ramsdorf
zum eintägigen Lehrgang „Führungskräfte Digitalfunk“ und
der Stellvertretende Stadtwehrleiter Mario Ruß zum drei-
tägigen Lehrgang „Multiplikator für Endgeräteanwender“
am Polizeiverwaltungsamt in Dommitzsch.



4 GEMEINSAME ZEITUNG 9. April 2015 

Lehrgang an der Landesfeuerwehrschule
Eine Weiterbildung zum Fachbereich Atemschutz in der
Feuerwehr besuchten die Kameraden Karsten Jockisch und
Michael Räßler am 19.02.2015 die Landesfeuerwehrschule
Sachsen in Nardt.

Ausbildung und Test Brandübungsanlage von
Dräger und Swedish Rescue Training Center
Die in Deutschland zur Erprobung eingeführte Brandü-
bungsanlage nach schwedischem Modell wurde von den
Kameraden Karsten Jockisch und Mirko Friedel besucht. An
einer ganztägigen Ausbildung konnten beide Kameraden in
der mit Holz, Propangas und Flüssiggas befeuerten Übungs-
anlage die Grenzen von Mensch und Material kennen ler-
nen. Unter Anleitung von Trainern aus Schweden wurde das
taktisches Vorgehen in Brandräumen geübt.

Letztes Geleit zur Beisetzung
Am 21.03.2015 nahmen die Kameradinnen und Kameraden
Abschied von Kamerad Werner Funke. Seit 1950 war er Mit-
glied der Feuerwehr und somit einer der ältesten Kamera-
den Sachsens. Aktiv unterstützte er die Einsatzbereitschaft
der Stadt Regis-Breitingen und nach seinem Wechsel in die
Alters- und Ehrenabteilung war er ein stets gern gesehener
Kamerad, der mit seiner freundliche Art und Weise einen
wesentlichen Beitrag zur Kameradschaft beifügte. Ihm zu
Ehren ertönten zur Beisetzung die Sirenen der Stadt Regis-
Breitingen.

Maibaumsetzen 2015
des Feuerwehrvereines Stadt Regis-Breitingen

und der FF Regis-Breitingen
am 30.04.2015 auf der Freilichtbühne

Beginn: 19.00 Uhr 

• Eröffnung durch den Bürgermeister

• anschließend Setzen des Baumes durch die Feuerwehr der Stadt 

• Einschießen durch die Privilegierten Großkaliberschützen Haselbach e. V.

• anschließend musikalische Unterhaltung mit Liveband Zentromeer

• ca. 21.30 Uhr Fackelumzug mit dem Blasorchester Altenburg mit anschließendem Mai-Feuer

Ende der Veranstaltung: 01.00 Uhr

Für die kulinarischen Genüsse sorgen der Feuerwehrverein und 

die Gaststätte „Zum Wasserturm“ Deutzen

Freiwillige Feuerwehr 
Stadt Regis-Breitingen

www.ff-regis-breitingen.de Wappen von 1875www.regis-breitingen.de/vereine/rfv 

Ausbildung und Test Brandübungsanlage von Dräger und
Swedish Rescue Training Center
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Wir gratulieren 

recht herzlich
am 01.04. Ingrid Jockisch zum 78.

Eva Schellenberg zum 84.
Rudolf Scur zum 84.

am 02.04. Dora Lenßner zum 76.
am 03.04. Gertrud Keller zum 83.

Marianne Neufer zum 87.
am 04.04. Edeltraud Bemmann zum 89.

Waltraut Breu zum 77.
Edith Zetzsche zum 85.

am 06.04. Annelies Kowalczyk zum 82.
Gerhard Kowalczyk zum 84.

am 08.04. Johanna Frommhold zum 92.
am 10.04. Rolf Beil zum 76.
am 11.04. Helga Arndt zum 77.
am 12.04. Annalore Haugk zum 84.

Christa Schleif zum 87.
am 13.04. Elfriede Pfitzmann zum 91.

Anita Ramke zum 79.
am 14.04. Rita Eulitz zum 77.

Dieter Nitzsche zum 79.
Alfred Weiß zum 78.

am 15.04. Klaus Engelmann zum 76.
am 16.04. Rolf Frommolt zum 75.

Gerhard Schreiner zum 82.
am 17.04. Johanna Funke zum 76.

Erika Kipping zum 76.
Rolf Rohn zum 75.
Edith Schütz zum 84.

am 18.04. Helga Hachenberger zum 77.
am 19.04. Gerhard Mensel zum 84.

Harry Pilz zum 80.
am 21.04. Ursula Fischer zum 81.

Bernd Hentschel zum 75.
Waldtraut Richter zum 86.

am 23.04. Heinz Fehrle zum 81.
Dieter Kipping zum 77.

am 24.04. Inge Badstube zum 79.
Renate Wrobel zum 90.
Hannelore Zergiebel zum 78.

am 25.04. Karola Schaff zum 79.
Heinz Zucher zum 75.

am 26.04. Anna Noske zum 82.
Manfred Schaff zum 86.

am 27.04. Ute Kröber zum 75.
Ilse Mohr zum 77.
Erika Sander zum 75.

am 29.04. Regina Große zum 75.
Waltraud Hofmann zum 86.
Marianne Kowol zum 75.

am 30.04. Sonja Bytow zum 75.
Ursula Horak zum 88.

Geburtstag

und wünschen 

Gesundheit

und alles Gute.

SV Regis-Breitingen e.V.
Sport - Aktuell
Rückblick und Vorschau 
des Regiser Fußballs 
Unsere SVR-Elf (Kreisoberliga) punktspielte auswärts ge-
gen Tresenwald / Machern. Per Schlenzer schoss uns Alex-
ander Wendt mit 0:1 in Führung. Und das 0:2 machte Chris-
toph Rother per Alleingang. Der 1:2 Pausenstand fiel per
Foulelfmeter. Nach dem Wiederanpfiff kamen die Einhei-
mischen bessser ins Spiel und hatten mehrere Eckbälle. Es
fiel das 2:2 und 3:2 gegen uns. Per Elfmeter schoss Alexan-
der Wendt den 3:3 Ausgleich. Acht Minuten vor Schluss
Elfmeter für Tresenwald / Machern (mit unterschiedlichen
Sichtweiten) und deren 4:3 Siegtor. 
Im Heimspiel gegen Eintracht Sermuth vergaben wir beste
Einschussmöglichkeiten. In der Anfangsphase war eine Not-
bremse an Christoph Rother, die der Schiedsrichter anders
sah. Nach dem Seitenwechsel machten die Gäste aus ihren
wenigen Torchancen vier schöne Tore und wir verloren mit
0:4 Toren. 
Unser SVR spielte bei Einheit Frohburg. Wir hatten im ers-
ten Spielabschnitt mehrere 100%ige Torchancen, was sich
nach dem Seitenwechsel fortsetzte. In den letzten offiziellen
drei Spielminuten hatten wir zwei Eckbälle kurz hinterein-
ander. Sören Paul war am kurzen Posten zur Stelle und
hämmerte den Ball ins rechte obere Eck zum 0:1 Aus-
wärtssieg. 
Während des GZ-Drucks waren weitere Punktspiele und zu
Ostern Kreispokalspiele.

Die Ansetzungen: 

Ostern 04./05. April 2015 Pokalspiele 
Sonntag, 12. April 
auswärts gegen Großsteinberg, Anstoß 15 Uhr 
Samstag, 18. April 
Heimspiel gegen Gnandstein, Anstoß 15 Uhr 
Samstag, 25. April
auswärts gegen Bennewitz, Anstoß 15 Uhr 
Samstag, 02. Mai
Heimspiel gegen Grimma Zweite, Anstoß 15 Uhr 
Samstag, 09. Mai
auswärts gegen Wurzen Zweite, Anstoß 15 Uhr 

U.Zagrodnik  

Beim Frohburger Auswärtsspiel, Christoph Winter und Michael
Kuhrau im Bild 
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Neues vom Handball
Handball-Legenden aus Regis-Breitingen

Klaus Heinicke
(Jahrgang 1951)
Klaus Heinicke gehört zu den
Top-Ten-Spielern in der 85-
jährigen Handball-Geschichte.
Er war 10 Jahre alt, als er mit
dem Handballspiel begann.  
Da er in seiner Kindheit täg-
lich in der Sporthalle oder auf
dem Sportplatz trainierte,
wurde er schnell zur Stütze
jeder Mannschaft. Er spielte 6
Jahre in der Bezirksauswahl
mit späteren Weltmeistern
und Olympiasiegern zusam-
men. 25 Jahre war er aktiver
Handballer und blieb seinem Verein stets treu. Er war bei
Spartakiaden und in der Bezirksliga erfolgreich.
(Entnommen aus der Broschüre 
1928 – 2013 / 85 Jahre Handball in Regis-Breitingen / 
Die Handballstadt) 

Punktspiele der Saison 2014/15

1. Männer (2. Kreisliga)
HV Böhlen II – SV Regis-Breitingen                  25 : 20 (10 : 10)
SVR: Wolf, Wilhelm 5, Billwitz 3, M.Rudoplph 2, Naumann
2, J.Schmidt 2, Fölser 4, Korb 1, N. Trebs, Sobirai, M. Uhle-
mann 1
In der Tabelle standen die Regiser (4. /13:9 Punkte) vor den
Böhlenern (7. /5:13 Punkte). Doch dies war keine Garantie
für ein erfolgreiches Spiel. Letztendlich waren die Gastge-
ber konditionell besser aufgestellt und gewannen verdient.
Mit dieser Niederlage muss der Aufstieg  abgeschrieben
werden, da die Aufstiegskandidaten Chemie Leipzig und
TuS Mockau Leipzig die besten Chancen haben. Mit Spiel-
beginn setzten die Regiser den Gegner unter Druck und
führten auch. Doch die schwache Deckung ließ immer wie-
der den Gleichstand zu. Die Böhlener führten in der 21. Mi-
nute mit 8:5, doch die Regiser schafften bis zur Pause den
Ausgleich. Benjamin Fölser wechselte auf die Position zwei,
trat aus dem Abwehrverband heraus und störte so den Ge-
genspieler und den Spielaufbau erheblich. Der Spielfluss
der Böhlener wurde ständig unterbrochen. Doch diese
Deckungsvariante wurde aufgegeben, der vorgezogene Re-
giser Deckungsspieler in der mittleren Position war wir-
kungslos und die gesamte Abwehr schaute tatenlos zu. In
der 45. Minute stand es 21:14 und die Niederlage war be-
siegelt. Selbst 7-Meter wurden nicht verwandelt, da durch
Übertreten der Markierung der Pfiff der Schiedsrichter
kommen musste. Hatten die Böhlener auch weniger Spieler
auf dem Parkett konnten sich die Regiser trotzdem nicht
durchsetzen. Nur Benjamin Fölser und Eric Wilhelm er-
reichten Normalform. 

SV Regis-Breitingen – TuS Mockau Leipzig     38 : 28 (21 : 10)
SVR: Wolf, Korb 5, Fölser 2, M. Uhlemann 2, M. Rudolph 1,
N. Trebs 2, J. Schmidt 4, Wilhelm 8, Naumann 5, Sobirai 3,
Billwitz 6
Die beiden Niederlagen, die wahrscheinlich den Aufstieg in
die 1. Kreisliga verhindern, veranlassten Trainer Matthias
Rudolph, die Mannschaft umzukrempeln. In der Deckung
mussten andere Lösungen her, um gegen den Aufstiegs-

kandidaten aus Leipzig zu bestehen. Er fand diese und die
Mannschaft setzte sie, zumindest in der 1. Halbzeit, ein-
drucksvoll um. Mit Alexander Korb und Marcel Naumann
besetzte er die Schlüsselpositionen mit abwehrstarken Spie-
lern. Die Torschützen vom Dienst, Eric Wilhelm und Jonas
Schmidt, erhielten in der Abwehr einfach zu lösende Auf-
gaben, Norman Trebs spielte  auf den mittleren Positionen,
um von der Abwehr zum Angriff den kürzesten Weg zu ha-
ben. Philipp Billwitz machte das, was er kann, nämlich von
linksaußen Konter laufen. Mit Spielbeginn lagen die Gast-
geber mit 0:2 bzw. 2:4 zurück. Die ausgezeichnete Deckung
brachte die Führung zum 6:5. Die Zuschauer waren über
das Folgende begeistert, denn es gelang die 13:5 Führung.
Die Auszeit der Gäste hielt die Regiser nicht auf, denn der
Vorsprung wurde auf 11 Tore bis zur Pause ausgebaut. Bis
zur 50. Minute spielten die Regiser auf gleichem Niveau wei-
ter, so dass mit der 30:20 Führung das Spiel entschieden
war. Rene Sobirai, Benjamin Fölser, Mario Uhlemann und
Michael Rudolph kamen in den letzten Minuten zu ihren
Toren. Nicolas Wolf konnte im Tor besser reagieren, da die
Gegenspieler eher und konsepuent markiert wurden. Um
die Mannschaft weiter zu stärken, wird die Rückkehr von
Philip Böhm und der Einsatz von Eric Rößner erwartet. 

SV Regis-Breitingen – Bornaer HV II                   28 : 20 (10 : 7)
SVR: Wolf, Naumann 1, J. Schmidt 2, Wilhelm 9, Billwitz 6,
Sobirai 2, M. Rudolph, N. Trebs 2, Fölser 1, Korb 4, M. Uhle-
mann 1
Beide Mannschaften schauten vor Beginn des Spieles noch
in der Tabelle nach oben, denn der Aufstieg war noch nicht
ausgeschlossen. Der Vergleich gewann weiter an Bedeu-
tung, da die Gastgeber unbedingt die Revanche aus der Nie-
derlage des Hinspieles wollten. Die Torgauer Gäste der
2. Mannschaft hatten vom Verband die Aufgabe erhalten,
das Spiel als Schiedsrichter zu leiten. Dies lehnten sie ab.
Die Regiser und Bornaer stellten die Referees. Nach an-
fänglichen Vorbehalten machten diese ihre Sache aber gut.
Handball wurde auch gespielt. In der gesamten 1. Halbzeit
bestimmten die Abwehrreihen und die Torhüter das Ge-
schehen. Dabei hielt Nicolas Wolf überragend. Er parierte
Würfe von der Kreismitte und aus dem Rückraum. Er wehr-
te 7-Meter und Würfe von den Außenpositionen ab. Die
Gastgeber konnten daraus aber zu wenig Kapital schlagen,
denn sie führten zur Pause nur mit drei Toren. Im Spiel ge-
gen den TuS Mockau Leipzig war die 1. Halbzeit ansehens-
wert. In diesem Spiel sollte es die 2. sein. Die Mannschaft
spielte die Bornaer förmlich an die Wand und schaffte mit
einer 15:9 Führung die Vorentscheidung.  Beim Stand von
20:11 in der 41. Spielminute nahm Borna die Auszeit, um
den Spielfluss der Regiser zu unterbinden. Gebracht hat es
nicht viel. Nach dem 28:18 erzielten die Gäste nur noch ei-
ne Resultatsverbesserung. Eric Wilhelm war der erfolg-
reichste Torschütze der Heimmannschaft. 

2. Männer (3. Kreisliga)
TSV Markkleeberg II – SV Regis-Breitingen II   32 : 14 (15 : 8)
SVR: M. Guckenberger, Rößner, Ri. Heistermann, J. Schmidt
4, Pilz 1, Böhm 4, An. Rother 2, M. Zehmisch, W. Trebs 1, M.
Rudolph 2, A. Uhlemann, Schuhmann, W. Zehmisch 
Der Spitzenreiter und wahrscheinliche Aufsteiger war die
klar bessere Mannschaft. Ein Regiser Spieler ließ sich ver-
zweifelt auswechseln, da er 5 Würfe freistehend nicht im
Tor des Gegners unterbringen konnte. Der Torwart hielt
überragend. Auch körperlich waren die Markleeberger
überlegen, so dass Marco Guckenberger im Tor wenig aus-
richten konnte. 



25. Jahrgang  Nr. 4 GEMEINSAME ZEITUNG 7

Familien prägen den Handball beim SVR
Veröffentlicht in der Broschüre 1928 – 2013 / 85 Jahre Handball in Regis-Breitingen / Die Handballstadt)
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SV Regis-Breitingen II – Victoria Naunhof II          16 : 35 (7 : 19)
SVR: M. Guckenberger, T. Schwindl, Ri. Heistermann, W.
Trebs 2, A. Uhlemann, Al. Rother 2, An. Rother 4,  Bachstelz
1, Rößner 7, Schuhmann, W. Zehmisch

Durch den Ausfall einiger Spieler und die Bindung junger
Spieler für Regis I stand die Frage im Raum, wer die Tore
erzielen soll. Gegen die ausgedienten Bezirksligaspieler aus
Naunhof hatten es die Regiser schwer. Beim 2 : 10 nahm
Regis die Auszeit. Doch gebracht hat es nichts. In der 28. Mi-
nute verhinderten vier Pfostentreffer die Resultatsverbes-
serung. Nur Eric Rößner vermochte durch seine Schnellig-
keit Konter zu laufen und den überlegenen Gegner zu über-
raschen.

SV Regis-Breitingen II – VfB Torgau II                    17 : 29 (7 : 14)
SVR: M. Guckenberger, T. Schwindl, M. Zehmisch, W.
Zehmisch, Ri. Heistermann 3, Schuhmann 2, Rößner 2, Al.
Rother 5, W. Trebs, Bachstelz 5

Nach dieser langen Anreise wollten die Gäste als 2. der Ta-
belle natürlich die Punkte mit nach Hause nehmen. Das Vor-
haben konnten die Gatgeber nicht verhindern. In der 1.
Halbzeit legten die Torgauer den Grundstein für den Sieg.
In der 2. besannen sich die Regiser an ihre Möglichkeiten
und schafften ein gleichwertiges Spiel. Erfreulich ist, dass
sich die jungen Spieler Ri. Heistermann und Kenny Schuh-
mann in die Torschützenliste eintragen konnten.

Männliche Jugend B
SV Regis-Breitingen – TuS Leipzig- Mockau        34:22 (16:14)
SVR: Simon Schwirz (TW),  Julian Stein (TW), Hung Le Ngoc
(7), Mirko Kurze (9), Martin Raubold (5), Malte Schwirz (1),
Max Uhlemann, Gregor Sadowski (3), Niklas Schmidt (6/2),
Eric Neefe-Neumann (1), Lukas Baumgärtel

Im Duell 3. (SVR) gegen 4. wollten die Regiser Revanche für
die in Mockau erlittene Niederlage nehmen. Doch war das
durch das krankheitsbedingte  Fehlen von Lukas Schwindl,
Nils Göschel, Max Heine und Sven Schuppe eigentlich ein
(vermeintlich)  unlösbares Vorhaben. Zu Beginn der 1. Halb-
zeit legte der SVR bis zum 6:5 1 Tor vor und Mockau glich
jeweils aus. Drei vergebene Möglichkeiten der Regiser nutz-
ten Gäste aus dem Leipziger Norden zur 8:6 Führung. In der
Abwehr wurde die anfängliche Passivität abgelegt. Immer
wieder gelang es, die Mockauer Schlagwürfe zu blocken und
schnelle Gegenangriffe zu starten. Mit einer 16:14 Führung
wurden die Seiten gewechselt. In der 2. Halbzeit probierte
Mockau,  das variable Regiser Angriffsspiel  durch offensi-
vere Deckungsvarianten zu stören. Die sich dadurch bie-
tenden Räume wurden vom SVR gnadenlos ausgenutzt. Vor
allem Hung Le Ngoc  war nicht zu stellen und traf von den
verschiedensten Positionen. Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung über 22:17 und 30:22 konnte mit 34:22 ein
toll herausgespielter Erfolg gegen einen direkten Konkur-
renten um die Bezirksmeisterschaft bejubelt werden.

SV Regis-Breitingen – MoGoNo Leipzig                38:25 (17:14)
SVR: Simon Schwirz (TW), Julian Stein (TW), Niklas Schmidt
(10/1), Martin Raubold (7), Max Uhlemann, Max Heine, Lu-
kas Baumgärtel, Mirko Kurze (7), Nils Göschel (8/1), Malte
Schwirz (1), Hung Le Ngoc (1), Sven Schuppe, Lukas
Schwindl (2) Mario Uhlemann

Regis schaffte es in der 1. HZ nicht, sich entscheidend ab-
zusetzen. Die Angriffe wurden zwar meistens gut zu Ende
gespielt, doch war die SVR-Deckung noch zu unentschlos-
sen und ließ die Gohliser meist   ungehindert werfen. Beim
17:14 wurden die Seiten gewechselt. Im 2. Abschnitt stand

die Regiser Deckung kompakter. Durch einen energischen
Zwischenspurt war beim 26:16 Mitte der 2. HZ eine Vor-
entscheidung zu Gunsten des SVR gefallen. Die Regiser de-
zimierten sich in den letzten 10 Minuten durch unnötige
Zeitstrafen, konnten jedoch ihren Vorsprung weiter aus-
bauen. Am Ende stand ein deutlicher 38:25 Heimsieg an der
Anzeigetafel.

SV Regis-Breitingen – Concordia Delitzsch        25 : 22 (12 : 9)
SVR: J. Stein, S. Schwirz, Göschel 5, Max Uhlemann, Schup-
pe, Mal. Schwirz, M. Heine 3, Kurze 5, L. Schwindl 3, Le
Ngoc 2, Raubold 3, Baumgärtel

Den Tabellenführer konnten die Regiser erneut bezwingen.
Dies war auch notwendig, denn nur 4 Mannschaften neh-
men an den Endspielen der Meisterschaft teil. Die Trainer
Mario Uhlemann und Thomas Schwindl hatten alle Mann an
Deck. Sie gaben auch allen Spielern Einsatzzeiten. Mirco
Kurze war anfangs erfolgreich, so dass die Führung erzielt
und bis zum Spielende nicht mehr abgegeben wurde. Sie-
ben Spieler trugen sich in die Torschützenliste ein und die
Torleute Simon Schwirz und Julian Stein waren ein Rück-
halt. Niclas Schmidt führte Regie und setzte sich auch mit
sehenswerten Toren durch. Maximilian Heine konnte mit
seinen Würfen von der Außenposition gefallen und Links-
händer Martin Raubold wuchtete die Bälle förmich in das
gegnerische Tor.

Männliche Jugend C (Kreisliga)
TSG Schkeuditz – SV Regis-Breitingen 5 : 48 (2 : 26)
SV Regis-Breitingen – Torgau/Eilenburg 30 : 31 (14 : 14)
SV Regis-Breitingen – Germania Zwenkau 31 : 13 (13 : 8)  
SV Regis-Breitingen – Bornaer HV 21 : 18 (11 : 7)
SVR: Döhler, Bienert, Dix, Vieth, Kreisel, Sadowski, Päsch-
ke, T. Heine, Baumgärtel, Palm, Päschke, Neef-Neumann

– Bereits im Hinspiel deklassierten die Regiser die Schkeu-
ditzer mit 53:1, so dass auch im Spiel der Rückrunde nur
ein deutlicher Sieg das Ziel war. Dieser wurde auch er-
reicht. Aus beruflichen Gründen musste der bisherige
Übungsleiter die Betreuung aufgeben. Erfreulich ist, dass
mit Jörg Krummsdorf ein erfahrener und begeisterungs-
fähiger Übungsleiter die Arbeit fortführt. Zum Spiel
selbst Weiteres zu sagen erübrigt sich.    

– Die Regiser können stolz sein, wenn gegen eine Spielge-
meinschaft von diesen großen Städten, wie Torgau und
Eilenburg es sind, ein derartiges Ergebnis erzielt wird.
Dabei lagen die Gastgeber fünf Minuten vor dem Ende
des Spieles mit fünf Toren in Führung. Ballverluste durch
technische Fehler und überhastete sowie nicht vorberei-
tete Würfe auf das Tor waren die Ursachen der knappen
Niederlage.

– Durch Krankheit konnten vier Spieler nicht mitwirken.
Zwenkau hielt bis zur 18. Spielminute gut mit, denn es
stand zu diesem Zeitpunkt (8:8). Regis nahm die Auszeit.
Die Anweisungen wurden befolgt und die 13:8 Halbzeit-
führung erreicht. Mit Beginn der 2. Spielhälfte wurde das
Tempo erhöht und der Vorsprung systematisch ausge-
baut. Eric Neefe-Naumann und Pascal Palm waren mit
jeweils 8 Toren die erfolgreichsten Spieler. Tom Heine (2)
stand in der Deckung gut. Dennis Bienert (7), Phillip Dix
(4) und Jamie Vieth (2) maschierten mit hohem Tempo
durch die Abwehrreihen des Gegners. Philip Dix verletz-
te sich ind der 43. Minute. Gute Besserung.

– Mit dem Rückspiel wurden die Aussagen der Bornaer
wiederlegt, dass das Hinspiel nur mit Glück gewonnen
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wurde. Auch in diesem Spiel waren die körperlich un-
terlegenen Regiser die bessere Mannschaft. Bis zum
6:5 in der 17. Minute war das Spiel ausgeglichen. Die
Gastgeber übernahmen das Zepter und führten zur Pau-
se mit 4 Toren. Mitte der 2. Halbzeit stand es 14:14.  Pas-
cal Palm (9), Dennis Bienert (7) und Eric Neef-Neumann
(3) setzten sich  immer wieder durch. Felix Döhler war
im Tor ein guter Rückhalt.                                                                                                                

Manfred Reinhold

Leichtathletik in Regis
Die Abteilung Leichtathletik des SV Regis-Breitingen orga-
nisiert auch in diesem Jahr wieder ihren landesoffenen
Werfertag für die Altersklasse U 14 bis Senioren.
Gleichzeitig finden die 17. Nationalen Landesmeister-
schaften der Senioren im Wurf-Fünfkampf statt. Wett-
kampfbeginn ist am 11.04.2015 um 10.00 Uhr im Dr.-Fritz-
Fröhlich-Stadion.

Informationen des Heimatvereins Regis-Breitingen und Umgebung e. V.

Eröffnung eines
KULTURELLEN ZENTRUMS

in Regis-Breitingen
Mit einer Ausstellung von Aquarellen des Böhlener Malers Gerhard Müller, geboren und aufgewachsen
in Regis-Breitingen, etabliert der Heimatverein Regis-Breitingen und Umgebung e. V. in der ehemaligen
Breitinger Schule ein kulturelles Zentrum.

Die Eröffnung der Bilder-Ausstellung findet am Freitag, dem 17. April 2015, 17:00 Uhr statt
und wird mit einem musikalischen Programm umrahmt.

Dazu laden wir alle Bürger recht herzlich ein.

Die Ausstellung kann nach ihrer Eröffnung immer am Dienstag und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr oder nach
telefonischer Anmeldung ( 034343 53338) besichtigt werden.

Durch Ausstellungen und Veröffentlichungen mit Bildern aus unserer Region sowie seine pädagogische
Tätigkeit als Leiter des Malzirkels „Bildende Kunst I“ im Kulturhaus Böhlen ist der Böhlener Maler Gerhard
Müller kein Unbekannter. Er ist 1924 in Regis-Breitingen geboren und hat hier seine Kindheit und Jugend ver-
bracht. Mit den ausgestellten Aquarellen zeigt der Hobbymaler seine Verbundenheit zu seiner Heimatstadt. Es
sind vornehmlich Aquarelle mit Ansichten von Regis-Breitingen, z. B. Straßenzüge, Ortsansichten, Bilder von
den Breitinger und Haselbacher Teichen, aber auch ehemalige Gebäude der Stadt – wie der 1939 abgebrann-
te Ratskeller. Darüber hinaus sind auch Zeichnungen von ehemaligen Brikettfabriken der näheren Umgebung
zu sehen, womit der Hobbykünstler Gerhard Müller einen Bezug zu seiner langjährigen Tätigkeit im Bergbau
herstellt. Text und Repro: Dieter Kluge

Rathausstraße in Regis-Breitingen Der alte Ratskeller von Regis-Breitingen
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Anzeigen

Außenstelle Regis-Breitingen

Heimatverein Regis-Breitingen und Umgebung e. V.

Frühlingskonzert 

in Regis-Breitingen
Am Sonntag, dem 19. April, findet um 16:00 Uhr das diesjährige Frühlingskonzert der 

Musik- und Kunstschule „Ottmar Gerster“ (Außenstelle Regis-Breitingen) statt.
Wie immer ist auch diesmal der Heimatchor Regis-Breitingen, unter Leitung von Regina Eidner, 

mit vielen bekannten Frühlingsliedern dabei.
Anders als in den letzten Jahren – und in den Flyern der Musikschule angegeben,

findet es aus technischen Gründen nicht in der neuen Sporthalle statt, 
sondern im KULTURELLEN ZENTRUM des Heimatvereins / Bibliothek, Pestalozzistraße 1.

Die Schülerinnen und Schüler der Außenstelle Regis-Breitingen, aber auch Gäste aus anderen Außenstellen 
werden im Wechsel mit dem Heimatchor für  ein abwechslungsreiches Programm sorgen. 

Zu hören sind Blockflöten, Blechblasinstrumente wie Trompete, Posaune, Tenorhorn und natürlich auch Klavier.
Zum Abschluss des Konzerts darf, wie immer, das Publikum bei einem bekannten Kanon kräftig mitsingen.

Der Eintritt ist frei, Spenden zur Unterstützung der Musikschularbeit werden gerne entgegengenommen.

Für die 
anlässlich unserer

diamantenen
Hochzeit

dargebrachten Blumen, Glückwünsche und Geschenke 
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten ganz herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Bürgermeister Herrn Lenk 
sowie der AGROSS e. G. Großstolpen, die es sich 
nicht nehmen ließen, uns die Glückwünsche 
persönlich zu überbringen.

Gerhard und Hella Schreiner
Regis-Breitingen, im Februar 2015

Herzlichen Dank 
allen Gratulanten, die mich in so reichem Maße 

anlässlich meines

90. Geburtstages
geehrt und zu einem 

stimmungsvollen Fest beigetragen haben.

Margarete Pohle
Regis-Breitingen, im März 2015      

Kreis Leipzig Immobilien-Management

Vermietung
1-, 2-, 3- und 4-Raumwohnungen

in der Wohnanlage Am Stadion

zu vermieten

Info-Tel. 03 43 43 / 9 08 57

Tel.: 03 43 43 / 5 15 73 · Funk: 01 72 / 7 04 77 98
Schillerstraße 67 · 04565 Regis-Breitingen

• Einlagerung •
• Waschen, Wuchten, Wechseln •

• Reifen-Neubestellung • Reifenreparatur •

REIFENWECHSEL
NICHT VERGESSEN!
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Es gibt im Leben für alles eine Zeit.
Eine Zeit, beisammen zu sein, 
der Freude und Erinnerung.

Wir haben 
Abschied genommen von

Hildegard Kretzschmar 
(geb. Zetzsche)

geb. am 20.08.1923     gest. am 10.03.2015

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand.
Hast Dein Bestes uns gegeben,
ruh in Frieden und hab Dank.

Dein lieber Ehemann Helmut 
und Deine Tochter Regina

Herzlichen Dank sagen wir allen Freunden und
Nachbarn für die Worte des Trostes und der Anteilnahme,

die uns übermittelt wurden.

Besonderer Dank gilt auch Herrn Dr. Kubik, Frau Anja Keller,
Frau Silvia Taute, Frau Ivon Becker, Frau DM Eva Konrad,
Schwester Annerose, Frau Tauscher, der Gärtnerei Staake,
dem Bestattungsunternehmen Schulze und Herrn Zucher.

Regis-Breitingen, März 2015

Dich leiden sehen und nicht helfen können, war unser größter Schmerz.

Zu Ende sind die Leidensstunden,
Du schließt die müden Augen zu,
die schwere Zeit ist überwunden,
wir gönnen Dir die ewige Ruh’.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma.

In stiller Trauer:
Dein Ehemann Siegfried
Deine Tochter Carmen und Familie
Dein Sohn Steffen und Familie
sowie alle Angehörigen

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, 
Schrift und Geldzuwendungen sowie stillen Händedruck 
danken wir allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn.

Luise
Türpe
* 20.02.1940
† 06.03.2015

NACHRUF

DANKSAGUNG
Herzlichen Dank sagen wir allen, 

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen 
von unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

Gertrud Nechwatal
geb. 10.09.1921        gest. 07.03.2015

Besonderer Dank gilt 
allen Verwandten, Freunden und Bekannten sowie 

allen aus dem Diakonie-Pflegeheim St. Barbara, 
die sie in den letzten Jahren liebevoll betreut haben.

In stiller Trauer
Deine Tochter Eva Konrad sowie Enkel und Urenkel

im Namen aller Angehörigen

In Liebe nehmen wir Abschied von

Frau

Eva Schellenberg
geb. 01.04.1931        gest. 30.03.2015

In stillem Gedenken

Deine Tochter Brigitte und Jürgen
Deine Enkelin Yvonne mit Hannah und Jannes

Deine Enkelin Susanne und Thomas mit Leeven und Flora
Dein Enkel André

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 18.04.2015, 
um 12.00 Uhr auf dem Friedhof Breitingen statt.

Anzeigenannahme und Beratung

Martina Schwörig
Handy: 01 74/6 75 43 14

Tel. 03 43 43/5 16 25 · Fax 5 16 66
E-Mail: anzeigen@katzbach-verlag.de
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Wir gratulieren recht herzlich

OT Ramsdorf
am 01.04. Renate Stallmann zum 80.
am 04.04. Lieselotte Krause zum 78.
am 07.04. Klaus Göpfert zum 76.
am 12.04. Karl-Heinz Rascher zum 83.
am 19.04. Erika Wolf zum 76.

OT Hagenest
am 25.04. Ingetraud Korn zum 84.

OT Wildenhain
am 19.04. Siegfried Backmann zum 80.

und wünschen alles Gute, 

vor allen Dingen Gesundheit.

OT Ramsdorf

Der FSV Ramsdorf 
informiert
Frauenpower beim FSV Ramsdorf
Erstmals in der Geschichte des FSV Ramsdorf  wurden zwei
Frauen in den Vorstand gewählt.
Am Freitag, dem 20.03.2015, fand im Sportlerheim die Jah-
reshauptversammlung des FSV Ramsdorf  e. V. statt. Gleich-
zeitig wurde satzungsgemäß der Vorstand neu gewählt. Ste-
phan Häckert hatte bereits vor einem Jahr erklärt, aus be-
ruflichen Gründen kürzer treten zu müssen. Deshalb war
der Posten des Kassenwartes vakant. An dieser Stelle herz-
lichen Dank an Stephan für die geleistete Arbeit. 
Zu Beginn ließ jedoch der Vereinsvorsitzende das Jahr 2014
mit seinen Höhen und Tiefen Revue passieren und der Kas-
senwart  gab seinen durchaus positiven Kassenbericht.
Nachdem der alte Vorstand durch die 25 anwesenden Ver-
einsmitglieder entlastet wurde, kam es zur Neuwahl, dabei
wurden Mike Zimmermann (Vorsitzender), Eckhard Reuter
(Stellv.Vorsitzender) und Bernd Morenz (Verantwortlicher
Männerbereich) in ihren bisherigen Ämtern bestätigt.  Zur
Schatzmeisterin wurde Melanie Meißner gewählt und als
neue Verantwortliche für den Jugendbereich Melanie Buch-
heim. Besonders den beiden Damen wünschen wir viel Er-
folg bei der Erfüllung der für sie neuen Aufgaben.
Die neue Revisionskommission setzt sich aus Werner Meiß-
ner und Thomas Thrandorf zusammen.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde dem
Sportfreund E. Reuter durch den Vereinsvorsitzenden die
Ehrennadel des Landessportbundes in Bronze überreicht.
In der abschließenden Diskussion kam es zu folgenden Er-
gebnissen:
1. Im Nachwuchsbereich wird der FSV Ramsdorf für die

Saison 15/16 eine oder sogar zwei Mannschaften für den
Spielbetrieb melden. Hier nimmt die Entwicklung bereits
sehr konkrete Formen an, dennoch benötigen wir wei-
terhin Kinder im Alter von 5-12 Jahren, um stabile Mann-
schaften aufstellen zu können. Trainiert wird immer frei-
tags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr.

2. Es wird versucht, für die Saison 15/16 eine Männer-
mannschaft aufzustellen, die am offiziellen Spielbetrieb
teilnimmt. Ansprechpartner ist hier Udo Rascher, der die

Der FSV gratuliert 

zum Geburtstag
Henning Kunze am 11.04. zum 60.
Karl Heinz Rascher am 12.04.   zum 83.
Mirja Straßburger am 22.04. zum 8.
Ben Schacher am 22.04. zum 7.
Tim Eckner am 28.04. zum 10.
Maria Both am 01.05. zum 29.
Michael Both am 01.05. zum 29.
Melanie Meißner am 02.05. zum 30.
Dirk Müller am 05.05. zum 46.
Achim Görnitz am 09.05. zum 80.

Zügel in die Hand nehmen möchte. Alle Sportfreunde wa-
ren sich aber darüber einig, dass dies eine schwere
(wenn nicht gar unlösbare) Aufgabe werden wird. Punk-
ten kann der FSV allerdings mit niedrigen Beiträgen und
einer tollen Stimmung bei den Heimspielen (in der Ver-
gangenheit durchschnittlich über 70 Zuschauer pro
Spiel).

3. Es wird geprüft, ob der Aufbau einer Laufgruppe inner-
halb der bisherigen Struktur des FSV Ramsdorf möglich
ist.

Die nächsten Spieltermine der „Alten Herren“
10.04.2015, 18:00 Uhr
TSV 1860 Monstab – FSV Ramsdorf
17.04.2015, 18:00 Uhr  
FSV Ramsdorf – FSV Lucka
24.04.2015, 18:00 Uhr
FSV Ramsdorf – SG Prößdorf
08.05.2015, 18:30 Uhr 
SV Blau-Weiß Deutzen – FSV Ramsdorf

Liebe Fußballfreunde 
von Ramsdorf und  Umgebung
Ich suche Fußballer zwischen 18 und 40 Jahren alt die
Spaß am Fußball spielen haben. Ich möchte eine Frei-
zeitmannschaft aufbauen, die im Punktspielbetrieb alle
Spiele absichern kann.
Bei Heimspielen können unsere Frauen und Kinder einen
erholsamen und entspannten Nachmittag verbringen.
Andere gemeinsame Aktivitäten sind erwünscht. 
Dienstags ist, je nach Möglichkeit, Training. Ich strebe
eine Mannschaftsstärke von etwa 16 -18 Spielern an. 
Ich hoffe, dass sich einige ehemalige Spieler der 1. Mann-
schaft wieder in Ramsdorf einfinden. Kommen neue und
junge Spieler hinzu, kann eine neue Mannschaft geformt
werden.
Da  in ersten Gesprächen einige bereit sind Verantwor-
tung zu übernehmen, hoffe ich, dass sich bis Ende Mai
die nötige Zahl an Spielern bei unserem FSV  Ramsdorf
verbindlich gemeldet haben.
Ein erstes Treffen findet am Dienstag, dem 31.03.2015,
19.00 Uhr im Sportlerheim statt. 
Anfragen an
Udo Rascher           0162 7619972
FSV Ramsdorf
Im Sportlerheim  dienstags von 18.00 – 21.00 Uhr
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Hofladen in Hagenest
Wir haben für Sie geöffnet: jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr

Aus eigener Aufzucht und Produktion 
empfehlen wir Ihnen unter anderem:

Karpfen am 11. April
Rindfleisch am 18. April
Hausschlachtene Wurst am 25. April
Geräucherte Wurst am 02. Mai

Kremserfahrten mit Brotzeit

Einkellerungskartoffeln für September bestellen!!!
Anlieferung möglich!

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns nach der Sommerpause am
26. Sept. zu Rindfleisch vom Jungrind wieder besuchen. Wenn Sie
in der Zwischenzeit etwas Besonderes auf den Grill legen wollen,
rufen Sie an!!!

Landwirtschaftsbetrieb Barbara Straßburger 
OT Hagenest · Nr. 38 · 04565 Regis-Breitingen · Tel. 01737243198

www.hagenesterhofladen.de

E-Mail: g.willamowski@metallbau-willamowski.de
Internet: www.metallbau-willamowski.de

Günter Willamowski
Geschäftsinhaber

privat: Werkstraße 10
Am Wustenberg 18 04565 Regis-Breitingen
04617 Fockendorf Telefon: 03 43 43 / 5 58 48 30
Tel.: 03 43 43 / 5 21 24 Telefax: 03 43 43 / 5 58 48 59

Metallbau Willamowski
Werkstraße 10 · 04565 Regis-Breitingen

M W
Metallbau G. Willamowski

Inh. J. Landmann

Inh. Kati List

Fachbetrieb für 
Gas - Wasser - Heizung

Steffen Schroeder
Installateur- & Heizungsbaumeister

Str. d. 15. Oktober 7
04575 Neukieritzsch OT Deutzen

Tel. 0 34 33 / 90 26 61 
Fax 0 34 33 / 8 57 09 89
Funk 01 70 / 5 13 08 25

➣ Wartungen u. Notdienst

➣ Reparaturen und

Neubau von Heizungen

➣ Bädereinbau

➣ Gasanlagen

Kremser- und Kutschfahrten
Eckner

Egal ob Hochzeiten, Jubiläen oder andere 
Geselligkeiten, wir kutschieren Sie durch unsere

wunderschöne Landschaft.

Rufen Sie uns an!
Ramsdorf, Hauptstraße 100

Telefon 03 44 92 / 2 26 88

Anzeigen

Helle, geräumige 70-m2-Wohnung zu vermieten
in Regis-Breitingen, Bornaer Straße 12 

• DG • FB Laminat • mit Ki.-Zi.

Besichtigung: Tel. 034343 51446

TREUGERTREUGER

Bau + Sanierung

Meisterbetrieb für Maurer- und Betonarbeiten

04565 Regis-Breitingen • Thomas-Müntzer-Str. 10 a

Tel.: 03 43 43 / 9 19 12 • Fax: 03 43 43 /  9 19 11 • Funk: 01 70 / 8 17 18 33

eMail: Treuger.Regis@t-online.de

• Innenausbau • Komplettsanierung •

• Fassadengestaltung •

UG

Bestattungsunternehmen

Kießling
Tag und Nacht dienstbereit

 alle Bestattungsarten

 Hausbesuche nach Absprache

 eigene Trauerrednerin  Trauerfloristik

 Bestattungsvorsorge

Schmöllnsche Straße 14 · 04600 Altenburg
Tel. 0 34 47/8 95 18 64 · Funk 01 70/1 06 99 90

E-Mail: r.kiessling@bestattung-kiessling.de

Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr, Sa nach VB
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Monatsspruch:
Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen!

Matthäus 27,54

Quasimodogeniti, Sonntag, 12. April
09:00 Uhr Gustav-Adolf-Haus Deutzen 
10:30 Uhr Pflegeheim Breitingen 

... mit Lektorin Schirpke
Kollekte für die eigene Gemeinde

noch Sonntag, 12. April
15:30 Uhr Dorfkirche Ramsdorf 
16:00 Uhr Stadtkirche Regis 

... Wandelkonzert
am jeweiligen Ausgang bitten wir um eine 
von Herzen kommende Spende!

Miserikordias Domini, Sonntag, 19. April
09:00 Uhr Dorfkirche Ramsdorf 
10:30 Uhr Kirche zu Hohendorf

... mit Lektor Bönsch
Kollekte für die Posaunenmission 
und Evangelisation

Jubilate, Sonntag, 26. April
14:00 Uhr Kirche zu Hohendorf 

... Kirchspielgottesdienst mit Glockenweihe
Kollekte für die eigene Gemeinde

Mai – Vorschau

Kantate, Sonntag, 3. Mai
09:00 Uhr Stadtkirche Regis 
10:30 Uhr Gustav-Adolf-Haus Deutzen 

Kollekte für die Kirchenmusik

noch Sonntag, 3. Mai
14:00 Uhr Stadtkirche St. Marien in Borna 

... Festgottesdienst zur Verabschiedung von
Kirchenmusikdirektor Bernhard Müller

weitere Veranstaltungen 
KINDERKREIS
jeden ersten Sonnabend im Monat (11. April und 2. Mai)
10:00–11: 30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf mit Frau Just

CHRISTENLEHRE
Ramsdorf donnerstags 17:00 Uhr im Pfarrhaus 

KONFIRMANDENUNTERRICHT
… zurzeit in Neukieritzsch
mittwochs 16:30 Uhr in der Katharina-von-Bora-Kirche 
mit Pfr. Krieger 

FRAUEN-/SENIORENKREISE
Frauenkreis Ramsdorf
Freitag, 10. April und 8. Mai, 14:00 Uhr im Pfarrhaus

Frauenkreis und Seniorenkreis Regis-Breitingen
Dienstag, 14. April und 5. Mai, 14:00 Uhr im Pfarrhaus
„Frohe Stunde“ Breitingen
jeden dritten Dienstag im Monat, 15:30 Uhr im Pflegeheim
„St. Barbara“, Achtung: findet zurzeit nicht statt

BIBELSTUNDE
Ramsdorf 
Dienstag, 28. April und 26. Mai, 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
mit Pfrn. i.R. Jacob

KIRCHENCHOR 
Hohendorf und  Ramsdorf 
mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Regis-Breitingen
donnerstags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen

FLÖTENUNTERRICHT
Hohendorfer Flötenkreis
mittwochs, zweiwöchig um 18:30 Uhr 
im Pfarrhaus Ramsdorf
Breitingen
dienstags, 17:15 Uhr im Pfarrhaus mit Kantor Weber

Nützliche Informationen
Adressen • Telefonnummern

Pfarramt
Kanzlistin und Kirchnerin
Jacqueline Allner
04565 Regis-Breitingen
Heinrich-Pestalozzi-Straße 5
Sprechzeiten der Kanzlei
dienstags: 15.00 – 17.00 Uhr
donnerstags: 09.00 – 12.00 Uhr
Telefon (03 43 43) 5 14 27
Fax (03 43 43) 9 16 45
E-Mail:  Ksp.Regis-Breitingen@evlks.de

Kirchnerin.Regis@arcor.de

Kasualienvertretung im Kirchspiel:
Pfr. Thomas Krieger
04575 Neukieritzsch, OT Lobstädt, 
Victoriastraße 21
Telefon  (0 34 33) 91 21 98
Fax (0 34 33) 91 21 60
E-Mail: pfarrer-th.krieger@gmx.de

Ehrenamtprojekt im Kirchspiel:
Pfr. Dr. Heiko Franke
04655 Kohren-Sahlis, OT Gnandstein,
Gnandsteiner Hauptstraße 1d
Telefon  (03 43 44) 6 48 02
E-Mail: franke-gnandstein@web.de

Gottesdienste und Veranstaltungen – Monat April

Kirchgemeindenachrichten
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Kirchenmusik
Kantor 
Thomas Weber
04565 Regis-Breitingen, 
Am Stadion 8
Telefon (03 43 43) 5 57 33

Pflegeheim „St. Barbara“
04565 Regis-Breitingen, 
Thomas-Müntzer-Straße 1
Telefon (03 43 43) 90-0

Hausbesuche bitte 
nach telefonischer Vereinbarung 
bzw. nach persönlicher Absprache.

Ansprechpartner in den 
Gemeinden des Kirchspieles

Besucher melden sich bitte …

für die Stadtkirche Regis und 
Lutherkirche Breitingen bei

Kirchnerin Frau Jacqueline Allner, 
Regis, Am Markt 8, 
Telefon (03 43 43) 50 98 44;

Stadtkirche Regis auch bei
Familie Schaff, 
Regis, Teichstraße 2,
Telefon (03 43 43) 5 13 32

für die Dorfkirche Ramsdorf bei
Frau Brigitte Meiner, 
Ramsdorf, Am Bergholz 9, 
Telefon: (03 44 92) 2 53 49  
Kurator Herr Pfr. i.R. Theodor Lägel,
Ramsdorf, Dorfstraße 61, 
Telefon (03 44 92) 2 50 50

für die Kirche zu Hohendorf bei
Kuratorin Frau Gitta Graichen, 
Hohendorf Nr. 23, 
Telefon (03 44 92) 2 22 35

für das Gustav-Adolf-Haus Deutzen bei
Herrn Ingolf Schirpke, Deutzen, 
Arno-Bahndorf-Str. 5,
Telefon (0 34 33) 85 16 16

Kirchspiel–Informationen
Urlaub Kanzlei
In der Zeit vom 07.–10.04. ist die Pfarramtskanzlei wegen
Urlaub geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an Pfr.
Krieger, Tel. 03433 912198

Wechsel in der Friedhofsverwaltung 
der kirchlichen Friedhöfe 
in Hohendorf und Ramsdorf
Mit dem Jahresende 2014 hat Lieselotte Krause offiziell die
Verwaltung der oben genannten Friedhöfe abgegeben. Frau
Krause hat diese Aufgabe über lange Jahre mit Herz erfüllt.
Denn dabei geht es nicht nur um Verwaltungsarbeit. So
manches Gespräch in der schweren Zeit über den Verlust
eines lieben Angehörigen hat Trost gespendet. Des Weiteren
hat sie sich um die Gestaltung der Friedhöfe in Zusammen-
arbeit mit den Ortskirchvorständen bemüht.

Besonders der Ramsdorfer Friedhof bekam so auch mit
Blick in die Zukunft ein neues Gesicht, da die Friedhofskul-
tur sich sehr verändert hat. Es wurde eine Gemeinschafts-
grabanlage angelegt, auf deren Fläche Urnenbeisetzungen
und Sargbestattungen mit namentlichen Gedenkplatten
möglich sind. Bäume und Sträucher wurden gepflanzt, Was-
serstellen gepflastert und die Rasenflächen sind im Früh-
jahr von Schneeglöckchen-, Krokus- und Szillablüten über-
sät. Bänke laden auch zum Verweilen ein, wenn die Bäume
in Laub und Blüte stehen.
Die Friedhöfe sind würdige Orte in unseren Gemeinden, die
es zu besuchen lohnt. 
Wir freuen uns, dass Frau Rosmarie Klett diese Aufgabe
übernommen hat und wir sehen dieses Amt in guten Hän-
den. Sie ist wie folgt erreichbar:

Rosmarie Klett
Hohendorf Nr. 15, 
04539 Groitzsch
(03 44 92) 4 43 40

Wir danken Frau Krause für ihr langjähriges Engagement,
wünschen ihr im (Un)ruhestand und Frau Klett für ihre
neue Aufgabe alles Gute und Gottes Segen.

Brigitte Meiner 
im Namen der Ortskirchvorstände 
von Ramsdorf und Hohendorf

Einladung zum 
Rogate-Frauentreffen 2015 
– „ ! Ich ? Martha “
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht Martha aus Betha-
nien. In der Kunstgeschichte und in der Bibelauslegung ist
sie uns als tüchtige Hausfrau vor Augen gemalt worden.
Wer aber kennt sie als Frau, von der es im Johannesevan-
gelium heißt, dass Jesus sie liebte und die das erste Chris-
tusbekenntnis aussprach?
Wir laden Sie ein, mit uns ihren Spuren nachzugehen
am Sonntag, 10. Mai, um 14:00 Uhr in der Kirche Audigast.
Bitte bringen Sie als Gruß aus Ihrem Frauenkreis bzw. aus
Ihrer Gemeinde einen blühenden Zweig oder eine langstie-
lige Blume mit. Schön wäre es auch, wenn Sie ein Foto von
Ihrer Kirche /Ihrem Altar und auf der Rückseite einen Bi-
belvers mitbringen.
Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 5. Mai an 
das Pfarramt in Groitzsch, 

Wiesengasse 3
04539 Groitzsch
Tel.: (03 42 96) 4 22 11 
Fax:  (03 42 96) 7 43 15
E-Mail: ksp.groitzsch@evlks.de

Nacht der offenen Dorfkirchen
Die „Nacht der offenen Dorfkirchen“ – was ist denn das?
Seit etlichen Jahren öffnen Gemeinden an einem Sonnabend
im Sommer ihre Kirchen für Gäste aus der Nähe und aus der
Ferne. Es gibt Informationen über die Kirche und Musik, zu
Essen und zu Trinken, Gespräche und Stille.
Im Jahr 2015 wird die „Nacht der offenen Dorfkirchen“ am
4. Juli stattfinden und diesmal soll Breitingen dabei sein.
Finden Sie das interessant?
Haben Sie Lust, mit zu planen und mit zu helfen? Dann kom-
men Sie am 18. Mai um 19:00 Uhr ins Pfarrhaus Breitingen!
Denn so ein Abend benötigt Ideen und Unterstützung!
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
Dr. Heiko Franke
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Ortskirchensteuerbeschluss 2010 
weiterhin unverändert gültig
Der Kirchvorstand hatte am 20. Januar 2015 beschlossen –
wie in den zurückliegenden Jahren auch – in unveränder-
ter Höhe Ortskirchgeld zu erheben.
Das Ortskirchgeld ist neben Spenden und Kollekten ein
wichtiger Beitrag für die Finanzierung der verschiedenen
Arbeitsbereiche und es wird ausschließlich in Ihren
Gemeinden, z. B. für Gottesdienste, Seelsorge, Musik,
Kinder-, Jugend-, Familien- und Seniorenarbeit sowie die
Erhaltung der Bausubstanz verwendet.
Dank ehrenamtlicher Arbeit und sparsamen Wirtschaftens
sind wir dennoch um ansprechende Angebote bemüht.
Letztlich lebt unsere Kirche vom Engagement ihrer Ge-
meindeglieder.
Deshalb bitten wir alle Gemeindeglieder über 16 Jahre um
das Ortskirchgeld. Sie entscheiden selbst – nach der wei-
terhin unveränderten Tabelle –
welcher Betrag für Sie in Frage kommt.

Anlage 1 zu §3 Abs. 1 der Kirchgeldordnung 
– Kirchgeldtabelle:

monatliches Monats- Jahres-
Nettoeinkommen betrag betrag  

in EUR in EUR in EUR
bis 374,99 0,50 6,00

375,00 bis 499,99 1,00 12,00
500,00 bis 24,99 2,50 30,00
625,00 bis 749,99 2,75 33,00
750,00 bis 874,99 3,00 36,00
875,00 bis 999,99 3,25 39,00

1.000,00 bis 1.124,99 3,50 42,00
1.125,00 bis 1.249,99 3,75 45,00
1.250,00 bis 1.374,99 4,00 48,00
1.375,00 bis 1.499,99 4,25 51,00
1.500,00 bis 1.624,99 4,50 54,00
1.625,00 bis 1.749,99 4,75 57,00
1.750,00 bis 1.874,99 5,00 60,00
1.875,00 bis 1.999,99 5,50 66,00
2.000,00 bis 2.124,99 6,00 72,00
2.125,00 bis 2.249,99 6,50 78,00
2.250,00 bis 2.374,99 7,00 84,00
2.375,00 bis 2.499,99 7,50 90,00

über 2.500,00 EUR 3% des monatlichen/jährlichen Netto-
einkommens abzüglich der Werbekosten, Vorsorgeaufwen-
dungen und Steuervorauszahlungen zuzüglich aller Nach-
zahlungen. 

Bitte überweisen Sie auf unser:

Konto der Kirchkasse Regis-Breitingen,
IBAN DE61 8605 5592 1200 4030 17, BIC WELA DE8L XXX
(Sparkasse Leipzig) 
– Zahlungsgrund: „Name, Wohnort, Kirchgeld 2015“.

oder zahlen Sie während der Sprechzeiten der Kanzlei im
Pfarramt Regis-Breitingen:

dienstags 1500–1700 Uhr sowie donnerstags 900–1200 Uhr.

Über unsere Veranstaltungen, Freuden und Sorgen können
Sie sich im Kirchgemeindebrief informieren und sich recht
herzlich eingeladen fühlen. 

Gleichzeitig möchten wir Ihnen, die Sie auch im vergan-
genen Jahr mit Ihrem Kirchgeld unsere Arbeit unter-
stützten, herzlich danken.

Mit herzlichem Dank im Voraus und mit freundlichem Gruß,
im Namen des Kirchvorstandes, 
Ihr Pfr. Thomas Krieger

Christi Himmelfahrt auf der Wiprechtsburg
Groitzsch – Männer-Ausflug mit dem Fahrrad
Männer! Wer Lust und Laune hat, fährt in diesem Jahr mit
dem Fahrrad zur Wiprechtsburg! Kommt mit!
Die Hinfahrt…

km 0,0 – Regis, Stadtkirche ab 8:00 Uhr
km 1,4 – Breitg., Pfarramt ab 8:05 Uhr
km 6,7 – Ramsdorf, Feuerwehr ab 8:35 Uhr
km 11,8 – Hohendorf, Kirche ab 9:00 Uhr

weiter über neuen Geyersberg (163 m)
– Drosskau – Obertitz – Cöllnitz – Brösen bis:

km 21,2 – Wiprechtsburg an 9:45 Uhr
… um 10:00 Uhr

Wiprechtsburg … regionaler Gottesdienst
Ein Rückweg…
Von der Wiprechtsburg in südlicher Richtung durch
Groitzsch. Dann über den „Postweg“ nach Nöthnitz, am
„Burgberg“ (161,3m) vorbei über den „Leichenweg“
nach Langenhain. Weiter über Hohendorf nach Klein-
hermsdorf und Nehmitz zur Gaststätte „Am Waldessaum“ –
Rast – dann weiter über Hagenest, Wildenhain am südlichen
Haselbacher See (Rastmöglichkeit „Zur Kreuzotter“) um
rechtzeitig zur Andacht um 16;00 Uhr am Pflegeheim
„St. Babara“ in Breitingen (km 43,6) zu gelangen.
Dort können wir den Abschluss beim gemeinsamen Rostern
genießen.
Wer möchte, ist herzlich zu dieser „Rundfahrt“ eingeladen
– wer von Anfang an dabei ist, kann eher nach Hause ;-)
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Sonntag nach Ostern, 12. April 2015

Musikalischer Frühling
im Leipziger und Kohrener Land

fünf WANDEL-KONZERTE
zwischen fünf Orten, Kirchen und Orgeln

um 14:00 Uhr Dorfkirche Altmörbitz
Festlicher Barock – Musik von G. Ph. Telemann 16811767

um 15:30 Uhr auf der Empore der Dorfkirche Ramsdorf
„Klang für große und kleine Pfeifen 

– Besuch bei der Königin“
Dr. W. Meinhold erläutert Aufbau und Klangfarben der historischen

Orgel anhand seiner Komposition „orgelFARBENWege“

um 16:00 Uhr Stadtkirche Regis
Musica Scandinavia – Romantik aus dem Norden

Choralvorspiele für Orgel

„Wie schön leucht’ uns der Morgenstern“

Niels W. Gade 1817-1890 – Dänemark –

zwei Lieder für Sopran und Orgel

„Våren flyktar hastig“ op. 13/ 4 und „Svarta rosor“ op. 36/ 1

Jean Sibelius 1865-1957 – Finnland –

Ricercar (Meditation) für Orgel

Hallgrimur Helgason *1925 – Island –

zwei schwedische Volkslieder:

„Vem kan segla för utan vind“ und „Allt under Himmelens fäste“

Waldemar Åhlén 1894-1982 – Schweden –

Elegie eMoll für Orgel

Gustav Hägg 1892-1934 – Schweden –

Orgelimprovisation über das schwedische Lied

„Stefan reitet in den Stall“

Wieland Meinhold *1961

zwei Lieder für Sopran und Orgel aus der PeerGyntSuite:

„Solvejgs Lied“ und „Solvejgs Traum“

Edvard Grieg 1843-1907 – Norwegen –

Festliches Postludium in EsDur

Gottfred Matthison-Hansen 1832-1909 – Dänemark –

um 17:15 Uhr auf der Empore in der Wyhraer Kirche
„Klang für große und kleine Pfeifen 

– Besuch bei der Königin“

um 18:00 Uhr Kirche zu Neukirchen
Musica Italiana – Barockmusik aus dem Süden

Mirjam Meinhold (Dt. Nationaltheater, Weimar), 
Sopran und Blockflöten

Dr. Wieland Meinhold (Universitätsorganist, Weimar), 
Orgel

Am jeweiligen Ausgang bitten wir 
um eine von Herzen kommende Spende!

Informationen

Viele helfende Hände gesucht!
Die Diakonie Leipziger Land Freiwilligenzentrale unter-
stützt Sie bei Ihrer Suche nach einer ehrenamtlichen
Tätigkeit und stellt Ihnen passende Angebote vor.
Gesucht werden momentan Helfer unter anderem für
folgende Tätigkeiten:
• Familienpaten:
Werden Sie Pate und schenken Sie einem Kind wertvolle
Zeit. Mit Kindern werkeln, basteln, malen, vorlesen, Schach
spielen, etc.. Eine Aufwandentschädigung wird gezahlt.
Regelmäßige Schulungen, Haftpflicht- und Unfallversiche-
rung.
• Besuchs- und Begleitdienst:
Sie besuchen Senioren an ein bis zwei Nachmittagen pro
Woche (spazieren gehen, Beschäftigung). Eine Aufwan-
dentschädigung wird gezahlt. Regelmäßige Schulungen,
Haftpflicht- und Unfallversicherung. 
• Ihnen liegen ältere Menschen am Herzen? 
Viele Altenpflegeheime, der ambulante Hospizdienst usw.
suchen ehrenamtliche Helfer für Besuchs- und Begleit-
dienste.

Kontakt:
Frau Doris Ring
Diakonie Leipziger Land, Freiwilligenzentrale: 
Markt 2, 04668 Grimma,
Tel.: 03437/701622 
Di 9:00-12:00 Uhr u. 13:00-17:00 Uhr
Fr 13:00-17:00 Uhr
Diakonie Leipziger Land, Freiwilligenzentrale: 
Am Gericht 3, 04552 Borna,
Tel.: 03433/274040 
Do 9:00-12:00 Uhr u. 13:00-17:00 Uhr
eMail: doris.ring@diakonie-leipziger-land.de

fz.grimma@diakonie-leipziger-land.de

Radtouren 
April 2015
Sonntag, 12. April, 13 Uhr
Kahnsdorf/Rötha (Lagune/Schlosspark/Nutrias) 40 km flach

Mittwoch, 15. April, 10 Uhr
Straußenfarm/Hirtenhof/Rittergut/Pferdehof 75 km hügelig

Sonnabend, 18. April, 10 Uhr
Altenburg (Bauernmarkt/Botanischer Garten) 45 km wellig

Mittwoch, 22. April, 10 Uhr
Lützschena (Schlosspark/Auwaldstation/Auensee) 90 km flach

Sonntag, 26. April, 09 Uhr
LVZ-Fahrradfest Leipzig Völkerschlachtdenkmal 65 km flach

Mittwoch, 29. April, 10 Uhr
Colditz (750 Jahrfeier) 85 km wellig

Änderungen vorbehalten

Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“           

Anfragen: Telefon 034492/40471 Klaus Mertes                                     
Pausen garantiert, Einkehr möglich!                                          
Startpunkt jeweils Lucka, Bornaer Straße 16  
Jeder kann mitfahren!                                                                            
Alle Touren sind kostenlos!



Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Bereich Böhlen / Rötha / Espenhain /
Neukieritzsch / Lobstädt / 
Regis-Breitingen / Deutzen

An Werktagen von 19.00-07.00 Uhr, mittwochs und freitags
ab 14.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund um
die Uhr – führt ein diensthabender Arzt die in dringenden
Fällen erforderlichen Hausbesuche durch.
Unter der Telefonnummer (0341) 1 92 92 bei der Einsatz-
zentrale des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes kann
der diensthabende Arzt bzw. die diensthabende Praxis er-
fragt werden. 
Für lebensbedrohliche Zustände, wie z. B. Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken
Blutungen sowie schweren Unfällen ist auch weiterhin der
Rettungsdienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Dienstplan der Apotheken 
– April / Mai 2015 

09.04. Stadt-Apotheke Borna
10.04. Sonnen-Apotheke Frohburg
11.04. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
12.04. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
13.04. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
14.04. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
15.04. Löwen-Apotheke Borna
16.04. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
17.04. Apotheke im Kaufland Borna & 

Apotheke am Stadtpark Geithain
18.04. Apotheke am Markt Frohburg
19.04. Apotheke am Krankenhaus Borna
20.04. Park-Apotheke Bad-Lausick
21.04. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
22.04. Stadt-Apotheke Borna
23.04. Sonnen-Apotheke Frohburg
24.04. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
25.04. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
26.04. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
27.04. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
28.04. Löwen-Apotheke Borna
29.04. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
30.04. Apotheke im Kaufland Borna & 

Apotheke am Stadtpark Geithain
01.05. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
02.05. Apotheke am Markt Frohburg
03.05. Apotheke am Krankenhaus Borna
04.05. Park-Apotheke Bad-Lausick
05.05. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
06.05. Stadt-Apotheke Borna
07.05. Sonnen-Apotheke Frohburg
08.05. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
09.05. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
10.05. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
11.05. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
12.05. Löwen-Apotheke Borna
13.05. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
14.05. Stadt-Apotheke Borna
15.05. Apotheke im Kaufland Borna & 

Apotheke am Stadtpark Geithain
16.05. Apotheke am Markt Frohburg
17.05. Apotheke am Krankenhaus Borna
18.05. Park-Apotheke Bad-Lausick
19.05. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
20.05. Stadt-Apotheke Borna
21.05. Sonnen-Apotheke Frohburg
22.05. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
23.05. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
24.05. Sonnen-Apotheke Frohburg
25.05. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
26.05. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
27.05. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
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Radtouren 
Mai 2015                 
Freitag, 01. Mai, 09 Uhr
Leipzig (Volksfest - Spinnereirundgang) 75 km flach

Sonntag, 03. Mai, 13 Uhr
Rositz (Kräutermarkt Bernsteinhof) 25 km flach

Mittwoch, 06. Mai, 10 Uhr
Leipzig (Südfriedhof-Rhododendrenblüte) 70 km flach

Sonntag, 10. Mai, 12 Uhr
Zwenkau (Eröffnung Hafen) 40 km flach

Mittwoch, 13. Mai, 10 Uhr
Leipzig (Neues Rathaus/ Rathausturm - 3,– €) 70 km flach

Sonntag, 17. Mai, 13 Uhr
Fockendorf - Stausee (Gartenkonzert) 25 km flach

Mittwoch, 20. Mai, 09 Uhr
Burghausen (Domholzschänke) 85 km flach

Sonnabend, 23. Mai, 12 Uhr
Cospudener See (See- und Hafenfest) 60 km flach

Mittwoch, 27. Mai, 09 Uhr
Leipzig (Nahleberg) 75 km flach

Sonnabend, 30. Mai, 12 Uhr
Zöbigker (Handwerker- und Keramikmarkt) 55 km flach

Änderungen vorbehalten

Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“           

Anfragen: Telefon 034492/40471 Klaus Mertes                                               
Pausen garantiert, Einkehr möglich!                                          
Startpunkt jeweils Lucka, Bornaer Straße 16  
Jeder kann mitfahren!                                                                            
Alle Touren sind kostenlos!

Jeden Monat neu

GEMEINSAME ZEITUNG
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ELG Bau Altenburg eG
Dach- und Baustoffhandel
Hausweg 41 – 04600 Altenburg

(Nähe Spielkartenfabrik)

0 34 47 / 50 59 67 •     0 34 47 / 31 14 62
 www.elg-bau-altenburg.de

Wir sind für Sie da:
Montag - Mittwoch 7.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 17.00 Uhr
Freitag        7.00 - 13.00 Uhr
Samstag       geschlossen

Anzeigenannahme und Beratung

Martina Schwörig
Handy: 01 74/6 75 43 14

Tel. 03 43 43/5 16 25 · Fax 5 16 66

E-Mail: anzeigen@katzbach-verlag.de
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3-RW Bahnhofstr. 9 a 65 m² EG li
V: 119,27 kWh (m²a) Erdgas, Bj. 1954

3-RW Bahnhofstr. 11 a 63 m² 1. OG re
V: 112,10 kWh (m²a) Erdgas, Bj. 1954 

3-RW   Goethestr. 22 m. Garage/Garten 65 m²   EG re 
V: 132,92 kWh (m²a) Erdgas, Bj. 1930

2-RW Altenburger Str. 61 m.B. 36 m²  1. OG m 
V: 80,38 kWh (m²a) FW, Bj. 1953

2-RW Bahnhofstr. 27        42 m²  2. OG m 
V: 90,59 kWh (m²a) FW, Bj. 1952

3-RW Bahnhofstr. 29 b     65 m²   2. OG li   
V: 70,05 kWh (m²a) FW, Bj. 1952

Ansprechpartner: Frau Welsch 
 03 44 92 / 25 09 - 13 01 73/ 6 23 21 79
Mietpreis (zzgl. NK und Kaution) auf Anfrage oder www.leuwo.de

Ansprechpartner: Frau Herrmann 
 03 44 92 / 25 09 - 14 01 72 / 8 34 77 65

vermietet in Regis-Breitingen 

vermietet in Lucka

KUNDENZENTRUM LUCKA MEUSELWITZER STR. 2

Metallbau:
☛ Balkon-

markisen 

☛ Insekten-
schutz-Rollos

Heinrich-Pestalozzi-Str. 2 · 04565 Regis-Breitingen
Tel. 03 43 43 / 5 12 26 · Fax 03 43 43 / 5 12 27

Metallbau                  Bauelemente

Starten Sie mit uns in die neue Gartensaison...
... mit den neuen Kraftpaketen:

... oder mieten Sie andere kleine Helfer:

inkl. 2 Lithium-Akkus á 45 min. 
Laufzeit

Akku-Heckenschere

mit Kraftstoff oder elektrisch
Stihl Kettensäge

16,-€ / Tag*

• benzinbetrieben 
• Leichtstartmotor

Vertikutierer

30,-€ / Tag*

ab 21,-€ / Tag*
Schnittstärke 

bis zu 6 cm

Hochdruck-
reiniger
mit Bodenreiniger 
z. B. für Terrassen

30,-€ / Tag*

Ein Besuch bei uns lohnt sich. 
Wir beraten Sie gern!

Motorhacke 37,-€ / Tag*

* Alle Preise
verstehen sich

zzgl. gesetzl.
MwSt., 8 %

Versicherung
und Selbst-

abholung

– Auch für privat! –

Mo.–Fr. 6.30 – 17.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr
Ziegeleiweg 5 • 04552 Borna/OT Neukirchen
Tel.-Nr.: 03433/20 99 01, Fax: 03433/24 31 01

Jeden Monat neu
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Bornaer Str. 31 ● 04565 Regis-Breitingen

Tel.: 03 43 43 / 5 14 46

Gas    Bäder    Heizung

+++ sichere Anlage, sparsamer Energieverbrauch +++

Service- und Wartungsdienst 
für Gas- und Ölheizungen


